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Datenschutzhinweis gemäß Art. 13 und 14         
EU-Datenschutz-Grundverordnung für  
Vertretungsberechtigte/Bevollmächtigte von 
Juristischen Personen 
 

Stand: April 2021 

 

Nachstehend bieten wir Ihnen einen Überblick über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und über 
die Ihnen zustehenden Rechte aus der EU – Datenschutz 
- Grundverordnung.  

Wir bitten Sie die Informationen auch mit aktuellen und 
künftigen vertretungsberechtigten Personen sowie etwai-
gen Mitverpflichteten eines Kredites zu teilen.  

1. Kontaktdaten des für die Datenverarbeitung Ver-
antwortlichen und des Datenschutzbeauftragten 

DenizBank (Wien) AG 
Münchener Straße 7 
60329 Frankfurt am Main 
Tel: +49 69 - 4272 603-0 
Fax: +49 69 - 4272 603-4629 
E-Mail: service@denizbank.de  
 
Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter: 

DenizBank (Wien) AG 
Herr Wladimir Morlang 
Münchener Straße 7 
60329 Frankfurt am Main  
Tel: +49 69 - 4272 603-0 
E-Mail: datenschutzDE@denizbank.de  
 

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von 
Ihnen in Ihrer Funktion als Vertretungsberechtigter/Bevoll-
mächtigter oder auch des Wirtschaftlichen Eigentümers 
der juristischen Person (Interessent*innen und/oder 
Kund*innen) erhalten. Zudem verarbeiten wir personenbe-
zogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen 
(z.B. Grundbücher, Handelsregister, Vereinsregister, 
Presse, Medien, Internet) zulässigerweise bekommen ha-
ben und verarbeiten dürfen. 

Konkret verarbeiten wir unter anderem Folgende genann-
ten relevanten personenbezogenen Daten des Vertre-
tungsberechtigen/Bevollmächtigten: 

• Stammdaten (Familien- und Vorname, akademischer 
Grad, Adresse und Kontaktdaten (Telefon, E-Mail-Ad-
resse)) und weitere personenbezogene Daten (Ge-
burtsdatum/-ort, Geschlecht, Staatsangehörigkeit, Fa-
milienstand, Geschäftsfähigkeit, Berufsbezeich-
nung/Beschäftigtenart (unselbständig/selbständig) 

• Legitimationsdaten (z.B. Ausweisdaten) und Authenti-
fikationsdaten (z.B. Unterschriftsprobe) 

• Rechtlich relevante Daten gemäß dem KYC-Prinzip 
(z.B. Kundenprofil, Dokumentation über Zweck und 
Art der Geschäftsbeziehung, Mittelherkunfts-Nach-
weise, PEP-Check),  

• Korrespondenz mit Ihnen (z.B. Schriftverkehr, Bera-
tungsprotokolle, Gesprächsnotizen), 

• Informationen aus dem elektronischen Verkehr mit der 
DenizBank AG (z.B. Apps, Cookies). 

Grundsätzlich ist der Inhalt und Umfang der personenbe-
zogenen Daten, die erhoben werden, maßgeblich von den 
jeweiligen Produkten/Dienstleistungen abhängig und es 
können zusätzlich zu den vorgenannten Daten weitere per-
sonenbezogene Daten erhoben, verarbeitet und gespei-
chert werden. 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten sowie Speicher-
fristen 

Die Verarbeitung der vorab genannten personenbezoge-
nen Daten erfolgt im Einklang mit den datenschutzrechtli-
chen Vorschriften und ausschließlich auf Basis der in Art. 
6 Abs 1 DSGVO festgelegten Rechtfertigungsgründen, pri-
mär: 

a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Er-
bringung von Bankgeschäften sowie der Vermittlung von 
Versicherungsgeschäften im Rahmen der Durchführung 
unserer Verträge mit Ihnen oder zur Durchführung vorver-
traglicher Maßnahmen.  

Die konkreten Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbei-
tung richten sich in erster Linie nach dem konkreten Pro-
dukt/der konkreten Dienstleistung (siehe unter Punkt 2.) 
und können den jeweiligen Vertragsunterlagen und Ge-
schäftsbedingungen entnommen werden. 

b. Zur Erfüllung von rechtlichen Verpflichtungen o-
der im öffentlichen Interesse 

Wir unterliegen als Bank diversen rechtlichen Regularien 
(z.B. Kreditwesengesetz, Geldwäschegesetz, Wertpapier-
handelsgesetz, Abgabenordnung) sowie bankaufsichts-
rechtlichen Vorgaben (z.B. der Europäischen Zentralbank, 
der Europäischen Bankenaufsicht, der Deutschen Bun-
desbank und der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungs-
aufsicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter 
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anderem die Überprüfung und Verifizierung Ihrer Identität, 
Maßnahmen zur Geldwäsche- und Terrorismusfinanzie-
rungsprävention, die Einhaltung der Bestimmungen zu 
Marktmissbrauch und Insiderinformationen, die Erfüllung 
allgemeiner steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten 
(Auskunftserteilung an Abgaben- oder Finanzstrafbehör-
den) sowie Maßnahmen zur Risikobewertung- und Steue-
rung in der Bank als auch in der Muttergesellschaft. 

c. Aufgrund Ihrer Einwilligung 

Die Rechtmäßigkeit einer Verarbeitung auf Basis Ihrer Ein-
willigung ist gegeben, sofern Sie uns eine entsprechende 
Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten für bestimmte Zwecke erteilt haben (z.B. zur werbli-
chen Ansprache per E-Mail). Eine Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich gemäß den 
in der Einwilligung festgelegten Zwecken und im darin ver-
einbarten Umfang. Eine erteilte Einwilligung kann jeder-
zeit, mit Wirkung für die Zukunft, widerrufen werden. Dies 
gilt auch für Einwilligungen, die vor dem In Geltung treten 
der DSGVO (dem 25. Mai 2018) erteilt wurden. 

d. Zur Wahrung berechtigter Interessen 

Soweit zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder 
Dritten erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten im Rahmen 
von Interessenabwägungen über die eigentliche Erfüllung 
des Vertrages hinausgehend. In folgenden Fällen erfolgt 
beispielsweise eine Datenverarbeitung zur Wahrung be-
rechtigter Interessen: 

• Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunf-
teien (z.B.SCHUFA) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. 
Ausfallrisiken  

• Telefonaufzeichnungen (z.B. im Rahmen des Be-
schwerdemanagements) 

• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidi-
gung bei rechtlichen Streitigkeiten 

• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des reibungslo-
sem IT-Betriebs der Bank 

• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten 
• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit 

und zum Schutz von Kund*innen und Mitarbeiter*in-
nen sowie des Eigentums der Bank (beispielsweise 
Videoaufzeichnungen in/vor Filialen) 

• Maßnahmen zur Geldwäsche- und Terrorismusfinan-
zierungsprävention 

• Allgemeine Maßnahmen zur Risiko- und Geschäfts-
steuerung und Weiterentwicklung von Produkten und 
Dienstleistungen. 

Die zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten 
werden nur solange verarbeitet und gespeichert, solange 
dies für die Erfüllung der vorgenannten Zwecke erforder-
lich ist, jedenfalls für die Dauer der gesamten Geschäfts-
beziehung sowie darüber hinaus gemäß den aufsichts-
rechtlichen oder gesetzlichen Aufbewahrungsfristen, den 
gesetzlichen Gewährleistungsfristen oder vertraglich ver-
einbarten Garantiefristen oder wenn ein sonstiger gesetz-
lich normierter Grund die Aufbewahrung im Einzelfall 
rechtfertigt. 

Ihre Daten werden nach Zweckerreichung sowie nach Ab-
lauf anwendbarer gesetzlicher Aufbewahrungspflichten 
und nach Ablauf gesetzlicher Gewährleistungsfristen oder 
vertraglich vereinbarten Garantiefristen, jedoch nicht vor 
Beendigung von anhängigen Rechtsstreitigkeiten, bei de-
nen die Daten als Beweis benötigt werden, gelöscht. Die 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten ergeben 
sich u.a. aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenord-
nung, dem Kreditwesengesetz, dem Geldwäschegesetz 
und dem Wertpapierhandelsgesetz.  

Wir sind durch das Geldwäschegesetz (GwG) im Rahmen 
unserer Sorgfaltspflichten zur Verhinderung von Geldwä-
scherei und Terrorismusfinanzierung dazu verpflichtet, von 
Personen bei Begründung der Geschäftsbeziehung oder 
anlässlich einer gelegentlichen Transaktion bestimmte Do-
kumente und Information einzuholen und aufzubewahren. 
Wir bewahren insbesondere Kopien der erhaltenen Doku-
mente und Informationen, die für die Erfüllung der be-
schriebenen Sorgfaltspflichten erforderlich sind und die 
Transaktionsbelege und -aufzeichnungen, die für die Er-
mittlung von Transaktionen erforderlich sind, auf. 

Insbesondere sind auch die gesetzlichen Verjährungsfris-
ten nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) bei der Auf-
bewahrungs- bzw. Speicherdauer zu berücksichtigen, wo-
bei die absolute Verjährungsfrist bis zu 30 Jahre (ab Schä-
digung bzw. Schadenseintritt) und die regelmäßige Verjäh-
rungsfrist in bestimmten Fällen drei Jahre (ab Kenntnis von 
Schaden und Schädiger) beträgt. Soweit die Verarbeitung 
auf Ihrer Einwilligung basiert, erfolgt die Datenlöschung 
nicht vor Widerruf Ihrer Einwilligung. 

4. Weitergabe der Daten 

Innerhalb der Bank erhalten diejenigen Stellen bzw. Mitar-
beiter*innen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung 
unserer vertraglichen, gesetzlichen und aufsichtsrechtli-
chen Pflichten sowie berechtigten Interessen benötigen. 
Des Weiteren können die personenbezogenen Daten auch 
an eingesetzte Auftragsverarbeiter (Dienstleister) übermit-
telt werden, sofern diese den in Auftragsverarbeitungsver-
einbarungen schriftlich vorgegebenen datenschutzrechtli-
chen Anforderungen entsprechen und sich zur Verschwie-
genheit verpflichten. Sofern wir einen Auftragsverarbeiter 
beauftragen, bleiben dennoch wir für den Schutz Ihrer Da-
ten verantwortlich.  

In Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außer-
halb der Bank weisen wir darauf hin, dass wir gemäß un-
serer AGB zur Verschwiegenheit über sämtliche kunden-
bezogene Informationen verpflichtet sind, die uns aufgrund 
der Geschäftsbeziehung anvertraut oder zugänglich ge-
macht worden sind. Wir dürfen Informationen über Sie nur 
weitergeben, wenn gesetzliche bzw. aufsichtsrechtliche 
Bestimmungen dies erfordern bzw. wenn Sie eingewilligt 
oder uns vorab schriftlich vom Bankgeheimnis entbunden 
haben. 

Sofern und soweit dies zu den vorgenannten Zwecken 
zwingend erforderlich ist, werden wir Ihre personenbezo-
genen Daten in dem jeweils erforderlichen Ausmaß insbe-
sondere an folgende Empfängerkategorien übermitteln: 
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• Muttergesellschaft 
• Filialen unserer Bank  
• Informationsdienstleistungsunternehmen 
• Finanzinstitutionen, Finanzunternehmen und Fi-

nanzdienstleistungsunternehmen 
• Society for Worldwide Interbank Financial Tele-

communication (S.W.I.F.T.) 
• Versicherungen 
• (Aufsichts)Behörden 
• Deutsche Bundesbank 
• Finanzministerium 
• Verwaltungsbehörden, Gerichte und Körper-

schaften des öffentlichen Rechtes 
• Externe Rechtsvertreter, Notare, Steuerberater, 

Wirtschaftsprüfer und Abschlussprüfer 
• US-Steuerbehörden 
• Gläubigerschutz-Verbände 
• IT-Dienstleister 
• sonstige Dienstleister und Kooperations-partner 
• Inkassounternehmen zur Schuldeneintreibung 

 
5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine inter-

nationale Organisation übermittelt 

Datenübermittlungen außerhalb der Europäischen Union 
(sogenannte Drittstaaten) findet nur statt, soweit dies zur 
Ausführung Ihrer Aufträge erforderlich ist, es gesetzlich 
vorgeschrieben ist (z.B. steuerrechtliche Meldepflichten) o-
der Sie uns eine Einwilligung erteilt haben. 

Zudem können Ihre Daten, sofern in Einzelfällen erforder-
lich, zur Gewährleistung des reibungslosen IT-Betriebs der 
Bank und unter Einhaltung des europäischen Daten-
schutzniveaus an einen IT-Dienstleister (Auftragsverarbei-
ter) in Drittstaaten übermittelt werden. Wir dürfen in diesem 
Zusammenhang darauf hinweisen, dass wir Auftragsverar-
beiter außerhalb der Europäischen Union nur dann einset-
zen, wenn für das betreffende Drittland ein Angemessen-
heitsbeschluss der Europäischen Kommission vorliegt o-
der, wenn wir EU - Standardvertragsklauseln oder verbind-
liche interne Datenschutzvorschriften mit dem Auftragsver-
arbeiter vereinbart haben, die den Auftragsverarbeiter zur 
Einhaltung des Datenschutzniveaus in Europa verpflichtet. 

6. Sicherheit Ihrer Daten 

Zum Schutz personenbezogener Daten und zur Gewähr-
leistung der Datensicherheit wurden geeignete technische 
und organisatorische Maßnahmen implementiert, die si-
cherstellen, dass kein Zugriff durch unbefugte Dritte auf die 
zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten er-
folgt. Die technischen und organisatorischen Maßnahmen 
umfassen insbesondere ein Berechtigungskonzept sowie 
prozessuale, organisatorische und digitale Schutzmaß-
nahmen betreffend unserer IT-Infrastruktur.  

Diese Maßnahmen werden laufend und unter Berücksich-
tigung des letzten Stands der Technik durch uns adaptiert 
sowie im Rahmen von internen und externen Audits regel-
mäßig geprüft.  

7. Automatisierte Entscheidungsfindung und Profi-
ling 

Grundsätzlich nutzen wir zur Begründung und Durchfüh-
rung der Geschäftsbeziehung keine automatisierte Ent-
scheidungsfindung. Sollten wir diese Verfahren in Einzel-
fällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert infor-
mieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 

Ihre Daten werden von uns teilweise automatisiert mit dem 
Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten (sog. 
„Profiling“) verarbeitet. Vor allem in den folgenden Fällen 
wird von uns Profiling eingesetzt:  

• Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben 
sind wir zur Bekämpfung von Geldwäsche und Terro-
rismusfinanzierung verpflichtet. Zu diesem Zweck er-
folgen Auswertungen u.a. des Zahlungsverkehrs so-
wie ihrer Transaktionen. In weiterer Folge dienen 
diese Maßnahmen zugleich auch Ihrem Schutz. 

• Zudem können wir Ihre Daten auswerten, um Sie ziel-
gerichtet über Produkte informieren und beraten zu 
können. Hierfür setzen wir Auswertungsinstrumente 
(z.B. statistische Verfahren) ein. Die Auswertungser-
gebnisse nutzen wir, um Sie bedarfs- und zielgerich-
teter ansprechen zu können. 
 

8. Ihre Rechte und Pflichten 

1) Bereitstellung Ihrer Daten 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie die-
jenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für 
die Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbezie-
hung und die Erfüllung der damit verbundenen vertragli-
chen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung 
wir gesetzlich verpflichtet sind.  

Sofern Sie uns die notwendigen Informationen und Unter-
lagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen 
gewünschte Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen, den 
Vertrag nicht abschließen bzw. den Auftrag nicht ausfüh-
ren. 

2) Ihre Datenschutzrechte, insbesondere das Recht 
auf Auskunft, Berichtigung und Löschung 

Jeder Person, von der wir personenbezogene Daten ver-
arbeiten bzw. in der Vergangenheit verarbeitet haben, ste-
hen die folgenden Betroffenenrechte zu, sofern diese kei-
nen gesetzlichen Einschränkungen unterliegen oder damit 
gegen gesetzliche Bestimmungen verstoßen:  

• Das Recht auf Auskunft, ob und, wenn ja, welche per-
sonenbezogenen Daten verarbeitet werden und in 
welchem Ausmaß diese Verarbeitung stattfindet;  

• Das Recht auf Berichtigung, Ergänzung bzw. Lö-
schung der personenbezogenen Daten; 

• Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten;  

• Das Recht auf Übertragung der personenbezogenen 
Daten; 
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• Das Recht auf Widerspruch bezüglich einer Verar-
beitungstätigkeit, unter bestimmten Voraussetzungen;  

• Das Recht, die erteilte Einwilligung jederzeit zu wi-
derrufen. Mit diesem Widerruf wird die Rechtmäßig-
keit der infolge der Einwilligung bis zum allfälligen Wi-
derruf der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei der Da-
tenschutzbehörde. 
 
Information über Ihr Widerspruchsrecht 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 
 

Sie haben das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die im öffentli-
chen Interesse und auf der Grundlage einer Interessenab-
wägung erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbe-
zogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir 
können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbei-
tung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freihei-
ten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltend-
machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen. 

 

 

 

 

2. Widerspruchsrecht gegen Verarbeitung von Daten 
zu Werbezwecken 
 

Sollten Sie zur Verarbeitung Ihre personenbezogenen Da-
ten zu Werbezwecken, im Rahmen von Direktwerbungs-
maßnahmen zugestimmt haben, so haben Sie das Recht, 
jederzeit Widerspruch gegen diese Verarbeitung ohne An-
gabe von Gründen einzulegen. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Werbezwecke, so 
werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für 
diese Zwecke verarbeiten. 
 
Der Widerruf kann mittels Brief an DenizBank (Wien) AG, 
Münchener Straße 7, 60329 Frankfurt am Main oder per E-
Mail an datenschutzDE@denizbank.de gerichtet werden.  
 

9. Weitere Informationen 

Aufsichtsbehörde für die Einhaltung datenschutz-
rechtlicher Bestimmungen: 

Der Hessische Datenschutzbeauftragte 
Gustav-Stresemann-Ring 1 
65189 Wiesbaden 
Postfach 31 63 
Telefon: +49 611 140 80 
Fax: +49 611 140 89 900 
E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de  
Website: http://www.datenschutz.hessen.de  
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